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Für Generationen,
uns erhalten bleiben

Die orangen, süsslichen Fleischtomaten
wurden durch die Genbank Changings
vor dem Aussterben bewahrt, bis wir

sie wieder anbauen Hessen.

Das weisse Wurzelgemüse aus Küttigen
wird bis heute im Aargau angebaut.
Sein intensiver Geschmack kommt

sL gekocht am besten zur Geltung.

Der Name der gelben Karotte bezieht sich
auf ihre Herkunft am Fluss Doubs. Der
kräftige Geschmack macht sie gekocht. v

und roh zum Leckerbissen.

""»»eLongue du

Die dekorative Kartoffelsorte kam vermut-
lieh über Skandinavien in die Schweiz

v tmd eignet sich bestens für Suppen,
Kartoffelstock und Gnocchi. v

Die milde Peperoni stammt ursprüngHch
aus Italien. Mit ihrem aromatisch süssen

Geschmack eignet sie sich bestens

^ zum Füllen und Grillieren.
m'. ; yfÄb

*, Wornpeperoni j

Das mild-aromatische Blattgemüse wird
seit Jahrtausenden gerne verspeist.
Es lässt sich wie Spinat nutzen und

jv. bringt Farbe in jedes Gericht. y

Toffel Blaue Schwei

Das von den Römern geschätzte
Wurzelgemüse wurde durch Karotten

und Kartoffeln verdrängt. Dank süssem
Aroma erlebt es heute ein Revival.

Die unter dem Namen «Zapotec» bereits
von den Inkas angebaute Fleischtomate

ist als Salat oder gefüllt auf jedem

y Teller eine Augenweide. >

Die dekorativen, rot-weissen Knollen aus
dem italienischen Fischerdorf Chioggia

können in Scheiben roh oder kurz
Ik blanchiert serviert werden.

Gezahnte Ton»»*® Ran<ten

-U-I pro
specie
rara

ProSpecieRara fördert den Anbau tradioneller Kulturpflanzen
in der Schweiz. Entdecken Sie den ursprünglichen Geschmack
zahlreicher einheimischer Obst- und Gemüsesorten.
Jetzt saisonal in ausgesuchten Coop-Verkaufsstellen erhältlich.
Für alte Sorten, neu entdeckt. Für mich und dich.
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